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ÖFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT 
 
 

B E S C H L U S S P R O T O K O L L 
 

über die 20. öffentliche Sitzung 

des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses 
 
 

 
 
 
 
Sitzungstag : 06.02.2024 
 
Sitzungsort : im Rathaus, Am Sonnenplatz 1, Sitzungssaal 3. OG 
 
Sitzungsdauer : Beginn: 19:00 Uhr – Ende: 20:25 Uhr 
 
Unterbrechungen : 19:55 – 20:00 Uhr 
 
 
 
Die Mitglieder des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses waren durch Einladung vom 
29.01.2024 - unter Angabe der zu behandelnden Tagesordnungspunkte - einberufen 
worden. 
 
Einwände gegen die ordnungsgemäße Ladung wurden nicht erhoben. 
 
Sitzungsort, Sitzungstag, Sitzungsbeginn sowie die Tagesordnung wurden im amtlichen  
Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Vilbel am 01.02.2024 veröffentlicht. 
 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss war nach der Anzahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig (s. Anwesenheitsliste Seite 110). 
 
Die Tagesordnung (Seite 111) wurde geändert (siehe Seite 111). 
 
Über sämtliche Tagesordnungspunkte wurde in öffentlicher Sitzung verhandelt. 
 
Für diese Sitzung des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses enthalten die Seiten 109 bis 
113 Beratungsergebnisse und Beschlüsse. 
 
 
 
 
Dr. Bernd Hielscher    Elke Behrendt-Emden 
Ausschussvorsitzender       Schriftführerin 
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A n w e s e n h e i t s l i s t e : Mitgliederzahl: 13 
Davon anwesend: 12 
 
 Fraktionsstärke: 
 
a) stimmberechtigt: 
 
CDU             5 
 
Althoff, Klaus  
Hager, Silke  
Junker, Oliver  
Reitz, Christian  
Dr. Witzel, Hagen Roland  
 
SPD             2 
 
Dr. Hielscher, Bernd Ausschussvorsitzender 
André, Lucia  
 
GRÜNE            4 
 
Eberlein, Sabina  
Matthias, Jens  (vertritt Lohbeck, Andreas)  
Stoß, Thomas  (vertritt Schärpf, Petra)  
Tilse, Thomas  
 
AfD             1 
 
Schmidt, Norbert  
 
b) nicht stimmberechtigt:   
 
vom Magistrat:     
Herr Bürgermeister Wysocki 
Herr Stadtrat Minkel 
Frau Stadträtin Petersen 
Herr Stadtrat Breest 
 
von der Stadtverordnetenversammlung: 
Herr Stadtverordneter Wolf  
 
Gäste:  
Frau Rinn (Genossenschaft für Bauen und Wohnen) 
Herr Balzer (Genossenschaft für Bauen und Wohnen) 
Frau Horn (ROB) 
Herr Dewan (ROB) 
 
Schriftführerin:    Behrendt-Emden, Elke  
 
 
c) es fehlten: 
    Stv. Kramer, Anja Nina (FDP) 
 
Presse: 1  Zuhörer: 9 
  



Planungs-, Bau- und Umweltausschuss vom 06.02.2024  - Seite 111 - 

 
 
 
Änderung der Tagesordnung: 
 
 
Herr Dr. Hielscher eröffnet die Sitzung.  
 
Er schlägt vor, die Tagesordnungspunkte 1 und 2 zu tauschen, um die Zuhörer, die für die 
Vorträge über die Wohnsituation in Bad Vilbel gekommen sind, nicht unnötig lange warten zu 
lassen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
e i n s t i m m i g (12) 
 
 
 
 
 
 
 
 

TAGESORDNUNG 
 
 
 

1. Bericht der Genossenschaft für Bauen und Wohnen e.G. und 
der Stadtwerke Bad Vilbel 
hier: Wohnsituation in Bad Vilbel 

  

 
 

2. Mitteilungen   
 
 

2.a) des Ausschussvorsitzenden   
 
 

2.b) des Magistrats   
 
 

3. Bauleitplanung der Stadt Bad Vilbel 
2. Änderung Bebauungsplan "Gewerbegebiet Nördlich der 
Theodor-Heuss-Straße" in Bad Vilbel, Gemarkung 
Dortelweil, nach dem Baugesetzbuch (BauGB) im 
beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB 
a.) hier: Beschlussfassung über die fristgerecht 
vorgebrachten Stellungnahmen mit Anregungen der 
Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange gem. §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB 

2024/3  

 
 

4. Bauleitplanung der Stadt Bad Vilbel 
2. Änderung Bebauungsplan "Gewerbegebiet Nördlich der 
Theodor-Heuss-Straße" in Bad Vilbel, Gemarkung 
Dortelweil, nach dem Baugesetzbuch (BauGB) im 
beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB 
b.) hier: Beschlussfassung als Satzung gemäß § 10 BauGB 

2024/4  

 

 
 
Ende der Tagesordnung 
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TOP 1. Bericht der Genossenschaft für Bauen und Wohnen e.G. und der Stadtwerke 
Bad Vilbel 
hier: Wohnsituation in Bad Vilbel 

 
Herr Dr. Hielscher trägt einen Bericht zur Wohnsituation von der GWH 
Wohnungsgesellschaft mbH Bad Vilbel vor. Der Bericht wurde zusammengestellt aus den E-
Mails und Dateien, die von Frau Urbon (GWH) an Herrn Dr. Hielscher übermittelt wurden. 
(Anlage 1 und 2) 
 
Frau Rinn, Vorstandsvorsitzende von der Genossenschaft für Bauen und Wohnen eG 
(GBW), zeigt eine PowerPoint Präsentation über die Wohnsituation in Bad Vilbel aus Sicht 
der GBW. (Anlage 3) 
 
Herr Stadtrat Minkel berichtet, dass die Stadtwerke rund 120 Wohnungen vermieten, 
darunter noch drei Eigentumswohnungen aus dem Altbestand. Die ältesten Wohnungen 
wurden in den 90-er Jahren erbaut. Die Wohnungen in der Konrad-Adenauer-Allee und im 
Lehnfurter Weg wurden ohne Fördergelder gebaut und unterliegen keiner Bindung. 
Vermietet werden die Wohnungen in der Regel an einen berufstätigen Personenkreis, der 
keine Hilfen in Anspruch nimmt, sich jedoch im niedrigen Lohnniveau befindet.  
 
Beispiel Wohnhaus Konrad-Adenauer-Allee, barrierefrei mit Aufzug: 
Ca. 50 Wohnungen, Anfangsmiete zwischen 8,50 – 10,50 € je qm. Höherwertige 
Wohnungen werden für einen Qm-Preis von 12,00 – 13,00 vermietet. Der Schwerpunkt liegt 
bei einer Anfangsmiete von 8,50 €/qm, wodurch die Kalkulation belastet worden ist. 
 
Beispiel Wohnhaus Lehnfurter Weg, kein Aufzug, nur EG barrierefrei: 
Ca. 18 Wohneinheiten, Anfangsmiete 7,50 €/qm. Dachwohnungen hochpreisiger.   Dies ist 
nur mit Querfinanzierungen möglich. 
 
Derzeit sind 174 Wohnungssuchende bei der Stadt registriert, davon sind 92 Ausländer. Von 
den 92 Ausländern sind 32 Personen anerkannte Flüchtlinge. 82 deutsche Familien stehen 
auf der Warteliste. Davon ist eine Quote schwer vermittelbar, die zwischen 30 – 60 % 
geschätzt wird. 
 
Als nächstes Projekt ist ein Wohnhaus mit ca. 30 Wohneinheiten in Gronau, Nähe Bahnhof, 
geplant. Dies ist aufgrund der Kostensteigerungen nicht mehr frei finanzierbar. Die 
Stadtwerke versuchen, eine Förderung für den Bau zu bekommen, indem sie die 
Wohnungen als Sozialwohnungen auslegen. Hierfür müssen Anträge auf Fördergelder 
beantragt werden. Dies alles wird noch einige Zeit in Anspruch nehmen. Zuvor muss der 
Bebauungsplan geändert werden. Die Wohnungssuchenden wollen in der Regel ihre 
Situation verbessern 
 
Positiv zu vermelden ist, dass es so gut wie keine Obdachlosen in Bad Vilbel gibt. 
 
 
 
TOP 2. Mitteilungen 
 
 
TOP 2.a) des Ausschussvorsitzenden 
 
Herr Dr. Hielscher begrüßt die Anwesenden und stellt die vortragenden Gäste vor. 
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TOP 2.b) des Magistrats 
 
Herr Wysocki berichtet für den Magistrat (siehe Anlage 4). Er teilt mit, dass seit dem 
01.02.2024 Frau Vanessa Pape für die Stabstelle Klima und Umwelt tätig ist. Er wird sie in 
der nächsten Sitzung am 12.03.2024 vorstellen. 
 
 
TOP 3. Bauleitplanung der Stadt Bad Vilbel 

2. Änderung Bebauungsplan "Gewerbegebiet Nördlich der Theodor-Heuss-
Straße" in Bad Vilbel, Gemarkung Dortelweil, nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB 
a.) hier: Beschlussfassung über die fristgerecht vorgebrachten 
Stellungnahmen mit Anregungen der Öffentlichkeit sowie der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB 

 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
folgenden Beschluss zu fassen:  
 
 
Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange untereinander und gegeneinander, 
beschließt die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bad Vilbel die als Anlage beigefügten 
Beschlussvorlagen über die Behandlung der abwägungsrelevanten Stellungnahmen, die in 
den Verfahren nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB zum Entwurf der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nördlich der Theodor-Heuss-Straße“, Bad Vilbel, 
Gemarkung Dortelweil, abgegeben worden sind, als Stellungnahme der Stadt Bad Vilbel. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
 
e i n s t i m m i g (12) 
 
 
 
TOP 4. Bauleitplanung der Stadt Bad Vilbel 

2. Änderung Bebauungsplan "Gewerbegebiet Nördlich der Theodor-Heuss-
Straße" in Bad Vilbel, Gemarkung Dortelweil, nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB 
b.) hier: Beschlussfassung als Satzung gemäß § 10 BauGB 

 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
folgenden Beschluss zu fassen:  
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 10 BauGB die im beschleunigten 
Verfahren durchgeführte 2. Änderung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Nördlich der 
Theodor-Heuss-Straße“ in der Fassung vom 22.12.2023, in Bad Vilbel, Gemarkung Dortelweil, 
bestehend aus textlichen Festsetzungen, Planzeichnung, Begründung, Artenschutzrechtlicher 
Potentialeinschätzung, Stellungnahme zum Schallschutz und Entwässerungskonzept als 
Satzung. Ebenso werden die bauordnungsrechtlichen Festsetzungen gemäß § 91 Hessische 
Bauordnung (HBO) in Verbindung mit § 9 (4) BauGB als Satzung beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
e i n s t i m m i g (12) 
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